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Herren Kreisliga A Ost

TSV Böbingen : TSV Alfdorf 
Mittwoch, 15.09.2021, 20:00 Uhr

TSV Böbingen siegt gegen TSV Alfdorf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Böbingen in der Herren Kreisliga A Ost gegen den
TSV Alfdorf durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Frank / Wahl bekamen ihre Gegner Jordan / Greiner beim deutlichen 0:
3 nie in den Griff. Deutlich war die 0:3-Pleite von Henninger / Harz gegen Petzold / Nagel. Passende
spielerische Mittel hatten Reiner / Kaljuk letztlich an der Hand, um Fritz / Maier zu dominieren, somit
stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete mittlerweile 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit 11:8, 11:9, 13:15, 11:8 gewann anschließend Stefan Frank gegen Manuel
Nagel und gab dabei nur einen Satz her. Marco Reiner hatte danach gegen Simon Petzold beim 11:
5, 11:4, 13:11 keine Schwierigkeiten. Einen Moment später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen umkämpften Erfolg feierte am Nachbartisch Tobias
Henninger beim 3:2 gegen Jürgen Greiner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael Harz sein Einzel gegen Constantin
Jordan noch mit 11:9, 11:3, 6:11, 6:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel von Jürgen
Wahl gegen Stefan Maier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jürgen Wahl jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. 8:11, 11:2, 11:6, 8:11, 11:7 hieß es am
Ende des nächsten Spiels als Egon Kaljuk und Simon Fritz den letzten Ballwechsel spielten. Dieser
Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Kurzen Prozess machte Stefan Frank beim 14:12, 11:7, 11:6 gegen Simon
Petzold bei einem nie gefährdeten Sieg. Einen wichtigen Sieg verpasste Marco Reiner dagegen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel Nagel. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Constantin Jordan war nachfolgend Tobias Henninger, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Zwischenzeitlich musste Michael Harz
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jürgen Greiner aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Einen wichtigen Sieg holte nachfolgend Jürgen Wahl beim 11:9, 9:11, 11:3, 11:6 gegen Simon
Fritz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Böbingen nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TSV Alfdorf vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2021 gegen den TTC Leinzell II ansteht, 0:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Böbingen bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 19.09.2021 gegen den SV Plüderhausen V.

 Punkte:
 TSV Böbingen

Doppel: Frank / Wahl (0), Henninger / Harz (0), Reiner / Kaljuk (1) 
Einzel: S. Frank (2), M. Reiner (1), T. Henninger (1), M. Harz (1), J. Wahl (2), E. Kaljuk (1) 

 TSV Alfdorf
Doppel: Petzold / Nagel (1), Jordan / Greiner (1), Fritz / Maier (0) 
Einzel: S. Petzold (0), M. Nagel (1), C. Jordan (2), J. Greiner (0), S. Fritz (0), S. Maier (0)
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